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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während Herbstferien

Die Gemeindeverwaltung ist während den Herbstferien
vom 30. September bis am 11. Oktober jeweils
nur am Vormittag (Mo – Do) von 9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Vereinsturntag vom TV Ziefen. Lesen Sie den Bericht im Mitteilungsblatt auf Seite 11.
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18	 Fax 061 935 95 96
4417 Ziefen	 sekretariat@ziefen.ch
	 www.ziefen.ch

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Stampfli	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.stampfli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag	 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag	 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
16. Oktober 2019, 12.00 Uhr / 25. Oktober 2019
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2019
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Verzicht auf Wiederwahl 
der Gemeinderäte Pascal Thönen 
und Meinrad Reichlin
Vizepräsident Pascal Thönen und Ge
meinderat Meinrad Reichlin stellen sich 
für die nächste Amtsperiode nicht zur 
Wiederwahl und scheiden deshalb per 
30. Juni 2020 (Ende der Legislatur
periode) aus dem Gemeinderat aus. 

Am Ende der Legislaturperiode wird Pas-
cal Thönen dem Gemeinderat während 
acht Jahren angehört haben, wovon 
sechseinhalb Jahre als Vizepräsident. 
Meinrad Reichlin gehört bei seinem Aus-
scheiden dem Gemeinderat fünf Jahre 
an, davon eines als Gemeindepräsident. 
Wir bedauern diese Entscheide sehr und 
danken schon jetzt für die grosse Arbeit, 
die von Pascal Thönen und Meinrad 
Reichlin zugunsten der Allgemeinheit ge-
leistet wurde. Die Gesamterneuerungs
wahlen finden am 9. Februar 2020 statt.

Beteiligung an Anschaffung eines 
Defibrillators am 
Standort Kirche/Friedhof 
Pfarrer Hans Bollinger hat 2018 vorge-
schlagen, am Standort Kirche/Friedhof 
einen Defibrillator zu installieren. Wo es 
doch bei der Kirche/Friedhof regel
mässig zu Anlässen mit einer grösseren 
Anzahl Personen kommt. 

Der Gemeinderat hat in der Folge einen 
Betrag von CHF 3'000.00 in das Budget 
2019 aufgenommen. Die Kirchgemeinde 

hat nun die Anschaffung eines Defibrilla-
tors beschlossen, womit die Installation 
in Auftrag gegeben werden kann.

Schalteröffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung
Wir möchten Sie an dieser Stelle wieder 
einmal darauf aufmerksam machen, dass 
Besuche bei uns auf der Gemeindever-
waltung selbstverständlich auch ausser
halb der ordentlichen Schalterstunden 
möglich sind. Sie dürfen unter Telefon 
061 935 95 95 einen Termin mit uns ver-
einbaren, wir sind gerne für Sie da.

Mutationen 
Einwohnerkontrolle/ 
Zivilstandsnachrichten
Zuzüge
Teger (-Mesmer) Michael und Franziska 
mit Emelie
Untere Eienstrasse 26, 4417 Ziefen

Mahmuti geb. Gaxherri Nurije
Untere Eienstrasse 16, 4417 Ziefen

Wegzüge
Richard Prisca
Hauptstrasse 140, 4417 Ziefen

Genehmigung Schlussbericht und Abrechnung 
Neubau Regenwasserkanal Dochelenweg 
Am 03. September 2019 hat Frau Irene Heinimann vom Ing. Büro Sutter das Doku-
ment Schlussbericht & Abrechnung zum Projekt Ersatz Wasserleitung Steinenbühl 
eingereicht.

Dabei werden folgende Kosten ausgewiesen:

Abrechnung in CHF:
Arbeiten Schlussrechnung Abweichung zum 

Kredit der EGV
Von der EGV 

bewilligter Kredit
Baumeister
arbeiten

80'500.00 - 28'500.00 52’000.00

Spezialtiefbau 90'277.70 39’722.30 130‘000.00

Honorare 42'043.60 2’956.40 45'000.00

Diverses/Unvor
hergesehenes

26'129.70 1'870.30 28'000.00

Total 238'951.00 16'049.00 255'000.00

Vergleich Rechnung – Werkvertrag/Offerte 
Die Kosten für den Neubau des Regenwasserkanals Dochelenweg betrugen insge-
samt CHF 238'951.00 und liegen somit CHF 16'049.00 tiefer als der von der Ein-
wohnergemeindeversammlung genehmigte Kredit von CHF 255‘000.00. 



4

Renault-Service
Dacia-Service 

4417 Ziefen
Hauptstrasse 116
Telefon 061 931 19 22 info@garagerecher.ch
Telefax 061 931 37 49 www.garagerecher.ch  Service für alle Marken

Wir empfehlen uns für:
Wein, Schnaps, Alpkäse, Alpbutter, Konfitüren, 
Honig, Brot, Würste, Mehl, Bauernkörbe

Öffnungszeiten
Jeweils freitags 17.00 bis 20.00 Uhr oder
nach telefonischer Absprache. Wir freuen uns auf Sie!

Familie Peter Handschin-Bühlmann
Grosstannen • 4416 Bubendorf

061 933 70 67 • 079 245 63 38 • www.grosstannen.ch

Hofladen Bubendorf
Ihr Plissée 

Fachgeschäft 
in der Region

www.raeuftlin-ag.ch
Hauptstrasse 53 • 4417 Ziefen

061 931 17 60
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Baugesuche
Nr. 1323/2019. Bauherrschaft: Bürgin 
Annette, Grabackerstrasse 4, 4441 Thür-
nen. Projekt: Windfang/Fassadenände
rung/Dachflächenfenster, Steinenbühl 
37, 4417 Ziefen Parzelle 1968. Projektver
antwortliche Person: Baumann & Porchet 
GmbH, Lausenerstrasse 31, 4410 Liestal

Nr. 1314/2019. Bauherrschaft: Knöpfler-
Mühlecker Anna Beate u. Mühlecker Wal-
ter, Untere Eienstrasse 13, 4417 Ziefen. 
Projekt: Anbau Carport, Untere Eien
strasse 13, 4417 Ziefen Parzelle 2449. 
Projektverantwortliche Person: Sie-
genthaler + Partner Architektur AG, 
Bündtenstrasse 40, 4419 Lupsingen

Nr. K05/2019. Gesuchsteller: Zeller Mar-
kus, Kirchgasse 23, 4417 Ziefen. Projekt: 
Gewächshaus, Kirchgasse 23, 4417 Zie-
fen, Parzelle 2354. Projektverantwortli-
che Person: Gesuchsteller.

Nr. 1411/2019. Gesuchsteller: Wyss AG 
Bauunternehmung, Büntenweg 14, 4417 
Ziefen. Projekt: Gewerbehaus/Velo
raum/Aussenlager, Voreichstrasse, 4417 
Ziefen, Parzelle 1718, 1717, 2634BR. Pro
jektverantwortliche Person: Wyss Bauun-
ternehmung, Büntenweg 14, 4417 Ziefen

Grundbuch
Kauf und Schenkung. Parz. 1287: 3491 
m², Wald «Hallgart»; Parz. 1288: 313 m², 
Wald «Hallgart». Veräusserer zu GE: Er-

bengemeinschaft Waldner Emmy, Erben 
(Robleda-Koch Claudia Elsa, Ziefen; Koch 
Markus Ernst, Lausen; Yamine-Koch Sa-
lome Edith, Ziefen; Rudin-Waldner The-
rese, Ziefen), Eigentum seit 22.4.2016. Er-
werber: Rudin-Bracher Stephan, Bretzwil

Kauf. Parz. 1968: 546 m² mit Wohnhaus, 
Steinenbühl 37, Gerätehaus, Steinenbühl 
37a, Strasse, Weg, Gartenanlage «Bi-
ckenberg». Veräusserer zu GE: Einf. Ge-
sellschaft OR 530 (Löffel Peter Johann, 
Bubendorf; Löffel Stephan, Reigoldswil; 
Reich-Löffel Ursula, Ziefen), Eigentum 
seit 21.11.1994. Erwerber: Bürgin An-
nette Suzanne, Thürnen

Kauf. Parz. 2053: 867 m² mit Wohnhaus, 
Güfiweg 12, unterirdisches Gebäude Nr., 
Gartenanlage «Chapf». Veräusserer: 
Vögtlin-Hess Monika, Rünenberg, Eigen-
tum seit 16.12.2014. Erwerber zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Geiger Chris-
tian Joseph, DE-Lörrach; Geiger-Matter 
Evelin, DE-Lörrach)

Erbteilung. Parz. 314: 1092 m² mit Mehr-
familienhaus Nr. 16, Hüslimattstrasse, 
Unterstand (2/EO), uebrige befestigte 
Fläche, Wasserbecken, Gartenanlage 
«Hintermatt». Veräusserer: Erbenge-
meinschaft Chevroulet Léon, Erben 
(Haas-Chevroulet Josette, Ziefen; Chev-
roulet Claude Christian, SG-Singapore), 
Eigentum seit 27.10.2015. Erwerber zu 
1/3: Haas-Chevroulet Josette, Ziefen

Gütergemeinschaft, Ehe-und Erbvertrag. 
Parz. 2305: 530 m² mit Wohnhaus, Hin-
termattstrasse 16, Garage, Gartenanlage 
«Hintermatt». Veräusserer: Jeker Daniel, 
Ziefen, Eigentum seit 18.3.1993. Erwer-
ber zu GE: Gütergemeinschaft (Jeker Da-
niel, Ziefen; Jeker-Hänggi Marina, Ziefen)

Baurechtsvertrag. BR-Parz. 2634: Bau-
recht auf 1224 m² der Parz. 1717. Veräus
serer: Bürgergemeinde Ziefen, Ziefen, 
Eigentum seit 28.6.2016. Erwerber: Wyss 
AG Bauunternehmung, Ziefen, Ziefen BL

Kauf. Parz. 5: 110 m² mit Schopf, Haupt-
strasse 95, übrige befestigte Flächen, 
übrige humusierte Flächen «Unterdorf»; 
Parz. 6: 141 m² mit Ökonomiegebäude, 
Hauptstrasse 93, übrige befestigte Flä-
chen «Unterdorf»; Parz. 493: 698 m² mit 
Wohn-und Geschäftshaus, Hauptstrasse 
92, Gartenanlage, übrige befestigte Flä-
chen «Unterdorf»; Parz. 496: 102 m², 
Gartenanlage «Unterdorf». Veräusserer: 
Recher Marguerite Helene, Liestal, Ei-
gentum seit 25.6.2013. Erwerber zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Munsch Chris-
toph Johannes, Reigoldswil; Munsch-
Plesski Olessia Viktorovna, Reigoldswil)
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Am Freitag,
1. November 2019, ab 11 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

MIRU CLEAN GmbH, Kasernenstr. 74, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Für Fragen und mehr Infos: 
Marianne Pulfer
Telefon: 061 921 07 00
mp@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch

… richtet sich an Menschen, die sich 
 möglichst lange zuhause  
rundum gut betreut fühlen wollen. 
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Unter diesem Titel werden Auszüge aus der Ziefner Dorfchronik von 1990 bis 2002 
veröffentlicht. Dies geschieht mit freundlicher Genehmigung des Verfassers Franz 
Stohler. Die Chronik kann auf der Gemeindeverwaltung für CHF 5.– bezogen werden.

1990 – Nicht nur für die Deutschen, sondern für ganz Osteuropa war das Jahr ein 
Wendepunkt in der Geschichte. Während in der Sowjetunion einzelne Staaten ihre 
Unabhängigkeit und ihre Abkehr vom diktatorischen Regime des Kommunismus ver-
wirklichten, wurden die beiden deutschen Staaten wieder ein gemeinsames Land, 
das am 3. Oktober seine Wiedervereinigung beging. Am 29. Mai 1990 sagten die 
Männer an der Landsgemeinde in Appenzell ein letztes Mal Nein zum Frauenstimm- 
und Wahlrecht auf Kantonsebene. Einige Appenzellerinnen fanden das vollkommen 
in Ordnung, andere gingen bis vor Bundesgericht und bekamen Recht und in  
Ziefen…

12. Februar: Mehrzweckhalle Eien – Im Beisein der Schüler und weiterer Zuschauer aus 

der Bevölkerung nimmt Gemeindepräsident Karl Schad, Baukommissionspräsident 

Peter Tschopp sowie Gemeinderat Rolf Stürchler (Bauchef), den symbolischen Spatenstich 

für die neue Mehrzweckhalle Eien vor. 

28. April: Reservoir Chapf – Das Reservoir Chapf wird feierlich eingeweiht. 

Der eigentliche Festakt findet in der Turnhalle statt. Im Mehrzweckgebäude ist auch eine 

Sonderausstellung mit vielen Bildern zum Thema «Wasser» zu sehen. Die Wasserversor-

gung wurde mit Gesamtkosten von rund 3 Mio. Franken 1989/90 auf den neusten techni-

schen Stand gebracht.

2. Mai: Metzgerei und Gasthaus Rössli – Eduard Bernet gibt das Geschäft Metzgerei und 

Gasthaus zum Rössli auf. Er hat es seit 1938 betrieben.

24. Juni: Jubiläum Gesangschor – Der Gesangschor der Chrischona-Gemeinde Ziefen und 

Umgebung feiert sein 75-jähriges Bestehen.

29. Juni: Bürgergemeindeversammlung –Die Bürgergemeindeversammlung findet unter 

freiem Himmel im Holzenberg statt.  Die Bürgerrechnung 1989 wird genehmigt und be-

schlossen, aus Anlass der 700-Jahr-Feier der Eidgenossenschaft eine Einbürgerungsaktion 

durchzuführen.

30. Juni: Rebbaugruppe – Die Rebbaugruppe des Vereins für Heimatpflege hat von ihrem 

11 a grossen Rebberg den ersten grösseren Ertrag von 820 kg Trauben, Risling x Silvaner, 

ernten können. Auf den Etiketten dieses «Ziefners» sind die Nünichlingler abgebildet.

3. Juli: Posthalter – Nach fast 26 Jahren tritt das Posthalter-Ehepaar Friedrich und Dora 

Rudin-Otth in den Ruhestand. Die Posthalterstelle führt neu das Ehepaar Hans Rudolf und 

Irène Reber-Wüthrich.

20. August: Sonnenenergie – Die erste kombinierte Sonnenenergienutzungsanlage 

(20 m2 Solarzellen zur Stromproduktion und 20 m2 Solarkollektoren zur Wasser

erwärmung) wird auf der Liegenschaft Lupsingerstrasse (ehemals Uhri) eingeweiht.

20. September: Abfallreglement – Die Gemeindeversammlung genehmigt das Abfallregle-

ment, welches unter anderem auch die Einführung einer Sackgebühr vorsieht.

30. November: Boutique und Gallerie – Eröffnung der Boutique und Gallerie Ribigärtli 

durch Josette Haas und Erika Chevroulet.

24. Dezember: Nüünichligler – Beim Nünichlingle beteiligen sich 72 Chlingler und der 

Besenmann.

«S' isch nümme 
wie albe 
und albe 
chunnt nümm.»

7

«Dorfläbe 4417 – Rückblicke»



8

Aus der Schule geplaudert: 

Willkommensritual 2019 

Am 20. August wurden unsere neuen Kindergartenkinder von ihren Gottis und Göttis der 6. Klasse mit 
selbstgebastelten Sonnenblumen offiziell in Empfang genommen. Ebenfalls eine spezielle Begrüssung wurde 
den 1. Klässlern in Form eines eigenen Liedes gewidmet, welches von Frau Dominique Fasolin komponiert 
worden war. 

Nach der Begrüssungsrede des Schulleiters Michael Klinge versammelten sich alle Schulmitglieder auf dem 
Pausenplatz in einem grossen Kreis, wo wir Ballons mit Wünschen für die Neuankömmlinge steigen liessen. 

Einen besonderen Start hatte auch unsere 
neuformierte 6. Klasse unter der Leitung von 
Vincent Merlo und Michael Berger zu 
vermelden. Durch die Zusammenlegung der 
beiden letztjährigen 5. Klassen verdoppelten 
sich die Anzahl der Klassenlehrer und 
Klassenzimmer, was zu Beginn des Schuljahres 
bei mancher Schülerin und manchem Schüler 
für organisatorisches Kopfzerbrechen sorgte. 
Mittlerweile haben sich aber alle bestens an 
die Umstellung gewöhnt und freuen sich auf 
das gemeinsame letzte Schuljahr an unserer 
Primarschule. 

Um den Klassenzusammenhalt zu stärken und 
dem Glutofen Klassenzimmer zu entfliehen, 
wanderte die 6. Klasse ausserdem bei 
brütender Hitze und bestens gelaunt durch das 
Bachbett in Richtung Reigoldswil. Unsere 
jungen Abenteurer haben sich wacker 
geschlagen und sind trotz tiefen Stellen und 
stachligen Ästen wohlbehalten wieder nach 
Hause zurückgekehrt. 

 

 
\\NASSERVERREGIO\Druckerei\A_Ziefen-Mitteilungsblatt\Mitteilungsblatt_01-2018\Gemeinde\Anmeldeinformation_MB-2018.docx 

 
 

Information 
 Kindergartenanmeldung 2018/19 

 

Liebe Erziehungsberechtigte 

Auf Beginn des Schuljahres 2018/19 treten Kinder, welche bis und mit Stichtag 31. Juli 2014 
das 4. Altersjahr vollendet haben, in das erste Kindergartenjahr ein. 

Schulpflicht und Kindergarteneintritt Schuljahr 2018/19 
Geburtsdatum: 01.08.2013 – 31.07.2014 
Früherer Eintritt möglich: geb. 01.08.2014 bis und mit 15.08.2014 
Späterer Eintritt möglich: geb. 17.07.2014 bis und mit 31.07.2014 

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann die Schulleitung Kinder ein Jahr früher einschulen oder die 
Einschulung um ein Jahr zurückstellen. Voraussetzung für die frühere Einschulung ist, dass deshalb keine 
zusätzliche Klasse gebildet werden muss. 

Für Kinder, welche zwischen dem 1. August 2013 und dem 31. Juli 2014 geboren sind, haben die Erzie-
hungsberechtigten Mitte Januar 2018 von der Schule Ziefen ein Anmeldeformular erhalten. Falls Sie keine 
Post erhalten haben, melden Sie sich bitte auf dem Schulsekretariat. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse Schule Ziefen, Eienstr. 21, Postfach 31, 4417 Ziefen 
 Dienstag und Freitag jeweils von 08.00 – 09.30 Uhr 
Schulleitung Schule Ziefen 061 599 49 93 / rektorat@schule-ziefen.ch / sekretariat@schule-ziefen.ch 
Michael Huehnert  Sprechstunde der Schulleitung nach telefonischer Vereinbarung 
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Ziefner Nünichlingler 
am ESAF in Zug 

Vielen Dank für den Einsatz vor, 
während und nach dem Umzug! 

Fotos von Nünichlinglern A.S., H.R., S.R. 
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Wie weiter in der ?! 
 
 
Am 28. August 2019 fand die ausserordentliche Kirchgemeindever-
sammlung (a.o. KGV) im Mehrzweckraum, Schulhaus Eien, in Ziefen, 
statt. Eigentlich wäre die Bezeichnung ‘Informationsabend’ für die-
sen Anlass treffender gewesen. Leider konnte aufgrund der Doppel-
ausgabe des Gemeindeanzeigers in Lupsingen (Juli/August) die Einla-
dung dazu nicht publiziert werden. 
Die Spurgruppe hat Vorarbeiten in Form von persönlichen Gesprä-
chen, im Sammeln von Ideen und Vorschlägen, etc. geleistet. Anhand 
dieser Informationen und anderer Aspekte wurden zwei Varianten 
ausgearbeitet. Die erste Variante ist die Teilzeitpfarrstelle in Zie-
fen, die zweite Variante die Kooperation im 3-K. Zur Information: 3-
K sind neben unserer KG die beiden KGn Reigoldswil-Titterten und 
Bretzwil-Lauwil. Zu beiden Varianten haben wir Vorteile und Nachtei-
le zusammengetragen und diese entsprechend aufgeführt. Beide Va-
rianten wurden an jenem Abend vorgestellt. In Gruppen wurden diese 
dann diskutiert und thematisiert. Zudem wurden weitere Punkte 
(Vorteile/Nachteile) zusammengetragen. Es entstanden gute Gesprä-
che und Diskussionen. Die beiden Varianten werden mit diesen Anre-
gungen ergänzt und nochmals überarbeitet. Vor der ordentlichen KGV 
vom 17. November (Budgetversammlung) werden wir Sie wieder in-
formieren. An dieser Versammlung wird durch die anwesenden Kirch-
gemeindemitglieder per Abstimmung entschieden, welche Variante 
umgesetzt werden soll. 
 
Alle Interessierten können bei den Kirchenpflegemitgliedern die nö-
tigen Unterlagen beziehen oder sich über die Homepage dazu infor-
mieren. 
 
Ihr Kirchenpflegeteam 
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3

Am vergangenen Samstag fand in Zie-
fen erstmals der sogenannte Vereins-
turntag statt. Ziel dieses Anlasses war 
es, der Ziefner Bevölkerung und Umge-
bung den Turnsport näherzubringen 
und junge Begeisterte auf ihn aufmerk-
sam zu machen.

Den Start in den Tag machten die Jüngs-
ten des Turnvereins und eroberten mit 
ihrer Darbietung die Herzen des Publi-
kums. Darauf zeigten mehrere Turnerin-
nen und Turner der Kategorien 2 bis 7 
ihre Wettkampfübungen an ihren Lieb-
lingsgeräten. Auch die fünf Kunstturner 
des Vereins führten, an den für sie etwas 

Ziefner Vereinsturntag – Ein voller Erfolg

gewöhnungsbedürftigen Geräten, ihre 
Übungen vor. Das Spektakel wurde von 
Michael Pletscher und Sibylle Keller fach-
kundig moderiert.

Im Anschluss präsentierten die Springe-
rinnen und Springer sowie die Gymnas-
tik ihre Wettkampfprogramme, welche 
mit grossem Applaus belohnt wurden.

Für grosse Bewunderung sorgten die in-
ternational bekannten Holmikers des TV 
Mels, welche extra den weiten Weg nach 
Ziefen angetreten hatten und mit ihrer 
Barrenvorführung die Zuschauer zum 
Staunen brachten. 

Den Schluss bildete schliesslich das 
Schaukelringteam aus Ziefen mit einer 
faszinierenden Darbietung. 
Den Anlass liessen die Turnerinnen und 
Turner sowie die Gäste in der legen-
dären Räbeliechtli-Bar ausklingen. Die 
ideale Gelegenheit, den ereignisreichen 
Tag noch einmal Revue passieren zu las-
sen.

Der Turnverein Ziefen blickt auf einen er-
folgreichen Anlass zurück und hofft, 
schon bald zahlreichen Nachwuchs in 
der Turnhalle Eien begrüssen zu dürfen. 

� Autorin: Lynn Schulz

1

2

1  Ziefen am Sprung
2  Die Holmikers des TV Mels
3  K0 Turnerin am Sprung
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küchen

SCHREINEREI

www.joekuechen.ch   Tel. 061 941 14 91

Küchen
Einbauschränke  
Fenster
Badezimmermöbel  
Innenausbau
Türen aller Art

Für Sie auf Mass  
gefertigt:

Gratis Beratung
061 326 47 94
www.alzbb.ch

Demenz
schafft Not.

Wir leisten
Hilfe.
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Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünflibertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil / Lauwil
Pilzkontroll- und Beratungsstelle
Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen
079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontrollzeiten:
Täglich ab 18.30 Uhr, 
nach telefonischer Vereinbarung.
Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:
Pilzkontrolle Seltisberg/Lupsingen
Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer
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 




 
 
 
 











     


 



















     
     
       

       

       

       



       

       


       

















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








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


 
 
 
 











     


 



















     
     
       

       

       

       



       

       


       

















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 











 

 



















































Die Familiäre Kinder-
tagesstätte gleich  

neben Ziefen Abholservice
rund um  Ziefen

www.kita-hofmaettli.ch
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









 
 
 
 
 
 
 




 













Englischunterricht
Crash-Kurse

Firmenkurse on Location

Business English

Einzel- & Gruppenunterricht

Diplomkurse

Konversation

Carrie Hoffmann� Tel.: 061 941 21 75
carrie@ch-english.ch� 4418 Reigoldswil

www.ch-english.ch

KÜRBISFEST 
Moosmatt 
Samstag, 19. Oktober 2019 
von 10.00 – 19.00 Uhr 

Verpflegungs-Angebot auf unserer überdachten Terrasse: 
 Bratwürste und Klöpfer vom Grill
 Pommes-Frites
 Raclette mit Kürbischutney

Im Restaurant servieren wir Ihnen: 
 Feines rund um den Kürbis
 Spaghetti Bolognese (Weiderind)

Ab 11.00 – 18.00 Uhr: 
 Kürbiskuchen und andere Leckereien
 Diverse belegte Brötli

Ab 11.00 Uhr musikalische Unterhaltung:  
Drehorgelspiel mit Stil mit dem Ehepaar Gysin aus Arboldswil 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Digital
druck

 Offsetdruck

 im Hanroareal Liestal

www.regiodruck.ch
Tel. 061 921 12 74

Digital
druck

 Offsetdruck

 im Hanroareal Liestal

www.regiodruck.ch
Tel. 061 921 12 74
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TURNGRÜPPLIREISE 2019

«Sei glücklich und froh, geniesse das Leben…
egal ob Sonne oder Regen, mach immer das Beste daraus»

Genau das taten wir auch auf unserer Turngrüpplireise, die uns zuerst nach Arth am 
See führte, wo wir mit einem gediegenen Schiff, bei leichtem Regen, ganz gemütlich 
nach Zug fuhren. «Gemütlichkeit» war nämlich auch unser Motto des Tages. So
machten wir uns also, nach unserem lustigen Fotoshooting (siehe oben), langsam auf 
den Weg in Richtung Altstadt. Die Stadt Zug mit seinen 30 000 Einwohnern hat ein 
altes Wahrzeichen, den 52 Meter hohen Zytturm aus dem 13. Jahrhundert, und den 
wollten wir unbedingt besichtigen.

Der Aufstieg lohnte sich, denn die Aussicht über die 
Dächer von Zug und über den See war grandios.
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Inzwischen hatte der Regen aufgehört und so 
konnten die Frauen in Gruppen auf eigene Faust 
Zug entdecken und Zug ist wirklich eine Reise wert. 
Es gab so einiges zu entdecken.
Aber die Fahnen haben sie natürlich nicht wegen 
uns aufgehängt, sondern wegen dem Eidg.
Schwingfest, das 14 Tage später stattfand.      

Am geniessen der Zuger Kirschtorte! Yummy!

Aber was wäre eine 
Turngrüpplireise ohne 
Wanderung? 
So wanderten wir, natürlich 
wiederum «gemütlich»,      alles dem See entlang nach Cham, wo sich ein paar 
Frauen sogar noch übermütig im See abkühlten. Das Wetter hatte sich nämlich sehr 
gut gehalten und die Sonne war immer wieder unsere Begleiterin. Wir konnten alle die 
freie Zeit im wunderschönen Villette-Park in Cham geniessen und das anschliessende 
gemeinsame feine Essen im Restaurant Bahnhof in Cham sowieso….

….und so ging ein wundervoller «gemütlicher» Tag leider viel zu schnell vorbei.
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







 

 




 

  


      







 

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
 

Liebe Seniorinnen und Senioren 

Bereits steht wieder das Winter-Halbjahr vor der Tür und das Programm für die 
Seniorennachmittage steht fest. Wir sind bestrebt, einmal im Monat einen in-
teressanten und abwechslungsreichen Nachmittag zu gestalten. 

Film- und Diabeiträge von Reisen aber auch  interessante geschichtliche Vor-
träge stehen im Zentrum der Seniorennachmittage. Ein Grusswort  von Hans 
Bollinger, Singen und Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen umrahmen den ge-
mütlichen Anlass. 

Wir laden herzlich ein zum 1. Seniorennachmittag auf 

Mittwoch, 23. Oktober, 14.30 Uhr im Mehrzweckraum 

Pfarrer Andreas Marti erzählt über Lichtspuren, 

„Weisheiten und Gedanken aus Klöstern rund um die Welt“. 

Klöster üben seit jeher eine geheimnisvolle Faszination auf die Menschen aus. 
Welche Botschaft vermitteln sie, und was ist das für eine Kraft, die von ihnen 
ausgeht? Diesen Fragen ist Andreas Marti nachgegangen. Ein ganzes Jahr lang 
besuchte er Klöster verschiedenster Religionen und Traditionen. 

Alle Personen im AHV-Alter, aber auch jüngere Interessierte,  sind herzlich zu 
diesen Nachmittagen eingeladen.  

Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich melden bei  
Walter Steiner, Tel. 061 951 15 35. 

 
Wir hoffen, Sie „gluschtig“ gemacht zu haben und freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Reserviert Euch die folgenden Daten: Jeweils am Mittwoch, 23. Oktober, 
20. November 2019, 15. Januar, 12. Februar und 18. März 2020.  
     

Für das Team Seniorennachmittag 
Peter Walther 
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Naturschutztag	2019	

Samstag	26.10.2019		09.00	-	13h

Erneuerung	Bloondkirschenanlage	
Die	Bäume	 in	der	Anlage	des	Bloondkirschenvereins	sind	 in	die	 Jahre	ge-
kommen.	Deshalb	wollen	wir	rechtzeitig	Ersatz	pflanzen.	

Neben	10	Kirschbäumen	für	die	Weiterführung	des	erfolgreichen	Ange-
bots	des	Bloondkirschenvereins	werden	neu	auch	Apfel-	und	Zwetschgen-
hochstammbäume	gepflanzt.		
Damit	möchten	wir	die	Vielfalt	im	Bloond	erhöhen	und	verschiedenen	Le-
bewesen	einen	Lebensraum	geben.	

Wir	werden	neben	Bäume	pflanzen	auch	die	Technik	des	Feldmausens	
zeigen	und	eine	Wieselburg	bauen!!	

Besammlung	09.00h	bei	der	Kirschenanlage	im	Bloond	
(zu	Fuss	ist	man	in	15min.	dort,	um	08.45h	fährt	ein	Transport-Auto	ab	Chesi	Ziefen)	

Um	12.30h	offeriert	die	Gemeinde	Ziefen	einen	kleinen	Imbiss	(Wurst	vom	Grill,	Käse,	Getränk).	

Der	Naturschutztag	findet	bei	jeder	Witterung	statt.	
Arbeitshandschuhe	(!),	wetterfeste	Kleidung	und	gutes	Schuhwerk	sind	sehr	wichtig!	
Falls	vorhanden:	Astschere	oder	Rebschere	mitnehmen!	

Chumm,	mach	au	mit!	

Es	laden	ein:		

Einwohnergemeinde	Ziefen								- Bloondkirschenverein	Ziefen

						Natur-	und	Vogelschutzverein	Ziefen	
(www.nvvz.ch)	
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Kirchenpflegepräsident Andreas Furler 
Tel. 061 931 45 23; andreas.furler@gmx.ch  
Pfarrer Hans Bollinger 
Tel. 061 931 17 10; hansbollinger@gmail.com 
Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@gmail.com  

www.ref.ch/ziefen 
www.ref.ch/lupsingen 
www.ref.ch/arboldswil 

Eine traumhafte Woche im schönen Adelboden 
Liebe Leserinnen und liebe Leser 

Die SeniorInnenwoche in Adelboden bleibt in bester Erinnerung   ���  ���  ���  ��� !!!!!! 
Vom 25. - 30. August 2019 verbrachten wir eine wunderbare SeniorInnenferienwoche im schönen Adelboden. 
Zu Hause waren wir in der Pension Hari, im Schlegeli, und wurden verwöhnt mit einem wunderbaren Panorama 
Richtung Wildstrubel, Engstligenalp samt seinem mächtigen Wasserfall. Dies alles bei warmem, spätsommerli-
chem Sonnenschein. Eine gute Küche, liebevolle Bewirtung, schöne Zimmer mit ebensolchem prächtigem Blick 
in die umliegende Bergwelt, ein schöner Gemeinschaftssaal, wo auch gute Gemeinschaft gelebt wurde : An-
dachten mit Betrachtungen zu Pflanzen in der Bibel, das obligate Tanzen im Sitzen, die Gymnastikstunde und 
anschliessend das gemeinsame Singen für die LiebhaberInnen des Gesangs. Nach der nötigen Siesta gab's Aus-
flugsangebote in die umliegenden Höhen, wo wir dank der verschiedenen Bahnen in kurzer Zeit wunderbare 
Bergpanoramen bewundern konnten. Worte aus den Psalmen 8 und 104 stiegen in mir auf - eine Dankbarkeit 
für die Schönheit dieser unvergesslichen Augenblicke. Auch das Spiel kam nicht zu kurz : ein Lottoabend forder-
te Scharfsinn und Schnelligkeit und wurde bei allen mit schönen Preisen vom reichhaltigen Gabentisch belohnt. 
Von der Hotelleitung wurden wir aus erster Hand über die interessante Geschichte und Entwicklung des Hotels, 
ja des ganzen Tourismus' in Adelboden informiert, incl. einem Film über den Alpabzug von der Engstligenalp - 
das einem Abenteuer gleicht, vor allem, wenn man mit dem Bähnli hoch über dem Säumerpfad die Steilheit des 
Weges wahrnimmt. Ein buntes Programm bildete der Schlussabend, der dann schon auf den folgenden Tag 
hinwies wo es galt, die Koffer zu packen, Abschied zu nehmen vom schönen Berner Oberland, aber mit vielen 
prächtigen Eindrücken und wie ich gehört habe   ��� schon mit Vorfreude auf die nächsten SeniorInnenferien. 
Wohlbehalten wieder im Baselbiet angekommen, bleibt auch eine grosse Dankbarkeit für Bewahrung, für Freu-

Oktober 2019 
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de, für die vielen schönen gemeinsamen Stunden, die im Lächeln immer wieder aufleuchten, wenn wir uns im 
(hektischen) Alltag wieder begegnen. 
Aus dem Ziefner Pfarrhaus auch ein ganz herzliches Dankeschön an Greth und Peter Walther und an unsere 
Tanzlehrerin Heidi Neeser. Liebe Grüsse und bis bald wieder! 

 Herzlich Pfarrer Hans Bollinger 

Gottesdienste 
Sonntag, 6. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Fabian von Dungen, Orgel, und 

Pfarrer Roland Durst 
Kollekte: Verein EinElternFamilien (Alleinerziehende Region Basel) 

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Rudin, Orgel, und Pfarrer 
Matthias Brefin 
Kollekte: Beratungsstelle f. Schwangerschafts- und Beziehungsfragen 

Samstag, 19. Oktober, 10 Uhr Kirche St. Blasius, Fyyre-mit-de-Chlyyne zum Thema ‘Brü-
cken bauen’ 

Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, 20 Uhr Abendgottesdienst, Gemein-
desaal Arboldswil, mit Fabian von Dungen, Orgel, und 
Pfarrer Hans Bollinger 
Kollekte: Stiftung Schweiz. Schule für Blindenführhunde, Allschwil 

Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Rudin, Orgel, und Pfarrer Ro-
land Durst 
Kollekte: Terre des Femmes 

Weitere Anlässe 
KonfirmandInnenlager. 30. September bis 4. Oktober, Magliaso (TI), wir sind dieses Jahr nochmals in der 
Sonnenstube der Schweiz und geniessen dort (hoffentlich) noch ein paar warme Tage. Leitung: Hans Bollinger 
und Heidi Neeser 

Theater. Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr, Lektion Luther, zur Dernière dieses eindrücklichen Reformationsspekta-
kels, mit wenigen Requisiten aber umso mächtigerer Wirkung, laden wir Sie herzlich ein, in die Zeit der Reforma-
tion einzusteigen und in den spannenden Dialogen die vielen Facetten der Reformationsgeschichte zu erspüren 
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Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 

Ziefen: Peter Walther 061 931 21 31 
Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 

Ziefen 
Hofstubete. Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr, ‘Lektion Luther’ in der Pfarrscheune 
Jugendtreff. Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr, ‘Lektion Luther’ in der Pfarrscheune 
Singen am Sonntagabend. Sonntag, 20. Oktober, 17 Uhr, Kirche St. Blasius 

- Infos
Ausstellung. Von September bis zu den Weihnachtsfeier-
tagen sind im ganzen L25 Werke von Elisabeth Stalder,
Liestal, ausgestellt. Für den 19. Oktober um 17 Uhr ist die
Begegnung in der Ausstellung angesetzt, zu der alle herz-

lich willkommen sind! Elisabeth Stalder steht noch immer täglich in 
ihrem Atelier und empfindet jeden Tag, an dem sie das nicht tun 
kann, als einen verlorenen an. Das Malen und Gestalten sind ihr 
innerster und zentraler Lebensnerv. 

Spielnachmittag. jeden Donnerstag von 15-17 Uhr im Käffeli 
‘s Käffeli. Während der Herbstferien ist das Käffeli in der ersten 
Woche (30. September bis 4. Oktober) jeweils von 9-11 Uhr geöffnet, nachmittags bleibt es geschlos-
sen; in der zweiten Ferienwoche (7. bis 11. Oktober) bleibt es ganz geschlossen; ab dem 14. Oktober 
gelten wieder die normalen Öffnungszeiten von 9-11 Uhr und von 15-17 Uhr 
‘s Käffeli. Wir suchen noch immer eine Putzkraft, die die Reinigungsarbeiten von Montag bis Freitag 
verrichtet, Zeitaufwand pro Tag: 30 Minuten, der Zeitpunkt der Tagesreinigung kann relativ frei gewählt 
werden. Interessierte melden sich bitte im Pfarrhaus, Roland Durst Tel. 061 – 911 11 16 oder klingeln 
an der Pfarrhaustüre 

Amtswochen 

30. September–6. Oktober, Pfarrer Roland Durst
7. Oktober–13. Oktober, Pfarrer Fritz Ehrensperger, Tel. 079 380 80 51
14. Oktober–20. Oktober, Pfarrer Roland Durst
21. Oktober–27. Oktober, Pfarrer Hans Bollinger
28. Oktober–3. November, Pfarrer Roland Durst

Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

Herzliche Einladung! 
Samstag, 19. Oktober um 10 Uhr 

Kirche St. Blasius
Thema:

Brücke bauen 

Nächster Gottesdienst: Samstag, 21. Dezember, 17 Uhr 
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus 

 Gottesdienste in der Kirche Liestal 
übliche Gottesdienstzeiten: 
Mittwoch, 9.15 Uhr 
Samstag, 18.00 Uhr 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Spezielle Gottesdienste und    
Veranstaltungen 
Montag, 14.10. und 4.11., 19.00 Uhr 
Tanzabende mit Live-Musik für jung und alt, 
Singles und Paare 

Donnerstag, 17. Oktober, 10.00 Uhr 
Café TheoPhilo 

Freitag, 18. Oktober 
° 19.00 Uhr: Gong– und Pow Wow Trommel 
                    meditation in der Kirche Bruder  
                    Klaus 
° 19.30 Uhr: Feierabend-Oase für Männer 
Sonntag, 20. Oktober  
° 10.00 Uhr: ökum. Erntedank-Gottesdienst in  
                    der Stadtkirche Liestal 
° 10.15 Uhr: Erntedank-Gottesdienst im APH  
                    Frenkenbündten 
° 20.00 Uhr: ökum. Abendfeier im Gottes- 
                    haus Ramlinsburg 

Donnerstag, 24. Oktober, 15.00 Uhr 
Besinnungs-Nachmittag der Frauengemein-
schaft, Thema „Seele“ mit Alfred Höfler 

Samstag, 26. Oktober,  9.30 Uhr 
Kochen mit Kindern 

Sonntag, 27. Oktober, 10.00 Uhr 
Ökum. Erntedank-Gottesdienst in Seltisberg 

Donnerstag, 31. Oktober, 16.00 Uhr 
Andacht mit Eucharistie im Pflegezentrum 
Brunnmatt 

Samstag, 2. November, 18.00 Uhr 
Gottesdienst zu Allerseelen mit Toten- 
gedenken 

Sonntag, 3. November 
° 10.00 Uhr: Gottesdienst zu Allerseelen mit  
                    Totengedenken 
° 17.00 Uhr: Gedenkfeier für frühverstorbene  
                    Kinder, Friedhof Liestal 

Firmung 2020 
Eingeladen werden für den nächsten Firmkurs 
18+ alle jungen Erwachsenen, welche spätes-
tens im Mai 2020 18 Jahre alt sind.  
Sollte dies für Sie zutreffen, haben aber keine 
Post erhalten und sind an der Firmung interes-
siert, bitten wir Sie, sich bei uns zu melden.  
Die Firmung wird am Pfingstsamstag, 30. Mai 
2020 um 14.30 Uhr in unserer Kirche stattfinden.  
Die wichtigsten Daten: 
- Donnerstag, 7. November 2019, 19.15 Uhr:  
  Informationsabend 
- Sonntag, 11. Januar 2020, 10 Uhr: Startgottes- 
  dienst 
- 17. - 19. Januar: Firmweekend in Seewen SO 
- Samstag, 21. März: Northern Light Jugendevent             
- je ein Gruppentreffen im März, April und Mai 

Offenes Ohr 
Es gibt Dinge, über die Sie gerne mal mit je-
mandem reden möchten?  
Jeden Dienstag ist ein Seelsorger oder eine 
Seelsorgerin in der Kirche und nimmt sich in 
einem geschützten Rahmen Zeit für Sie.  
Oder Sie kontaktieren unser Sekretariat und 
machen individuell einen Gesprächstermin 
ab. 
Neben dieser Unterstützung in einer belas-
tenden Krise können Sie sich auch melden, 
wenn Sie eine geistliche Begleitung wün-
schen. 

Jeden 
Dienstag 

17.00 Uhr 

(ausser  
Ferien) 

Mittwoch 

6.11. 

 

19.30 Uhr 

im Pfarrei-
saal 

Licht-Spuren 
Ein Jahr unterwegs  

in Klöstern rund um die Welt 
Bilder-Reportage 

Andreas Marti, evangelischer Pfarrer und Seel-
sorger, besuchte 2003 - 2004 auf einer einjähri-
gen Klosterweltreise (Sabbatical) religiöse Ge-
meinschaften und Klöster verschiedenster Reli-
gionen und Traditionen. 

Er hielt unzählige Gespräche und Interviews mit  
Mönchen und Nonnen und lebte jeweils einige 
Zeit mit diesen so besonderen Menschen mit. 

In seinem Vortrag berichtet er in Wort und Bil-
dern auf lebendige Weise und lässt so die Zu-
hörerinnen und Zuhörer teilhaben an jener ge-
heimnisvollen, spirituellen Welt.  
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06  
www.chrischona-fuenflibertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

 

 
 
 

Oktober 2019 
  

01.10.2019 Di 14:30  Zyschtigs-Treff 
Thema: Geistlicher Aufbuch im Baselbiet 

 
  06.10.2019 So 10:00  Gottesdienst 
       Predigt: Lukas Rutschmann 
 
  13.10.2019 So 10:00  Gottesdienst  
       Predigt: Senta Baumgartner (Hilfswerk Compassion) 
 
  17.10.2019 Do 14:30  Bibeltreff mit Hansjörg Wagner 
 
  19.10.2019 Sa 14:00  Jungschi 
 
  20.10.2019 So 10:00  Gottesdienst 
       Predigt: Claudius Buser 
 
  27.10.2019 So 10:00  Gottesdienst 
       Predigt: René Wälty 
 
  27.10.2019 So 18:30  Jugend-Gottesdienst in der Chrischona Liestal 
        
 
   

Die Kinder werden jeweils parallel zum Gottesdienst betreut.  
 

 

  S A V E   T H E   D A T E: 

  30.11.2019 Sa 11:00  BAZAR in der Mehrzweckhalle Ziefen 
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 25. Oktober 2019	 Mittwoch, 16. Oktober 2019
Freitag, 29. November 2019	 Mittwoch, 20. November 2019
Freitag, 20. Dezember 2019	 Mittwoch, 11. Dezember 2019

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
w
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lässt Sie nicht im Stich

Oktober 2019
Freitag 04. Oktober 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung 

Elterntreff (offene Beratung)
Primarschulhaus (2. Stock)

Samstag 12. Oktober 13.00 – 16.00 Uhr Endschiessen Schiessanlage Ziefen

Dienstag 15. Oktober ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

Samstag 19. Oktober 10.00 – 19.00 Uhr Kürbisfest Alters- und Pflegeheim Moosmatt, 
Reigoldswil

Sonntag 20. Oktober 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro 
Wahlen National- & Ständerat

Wahlbüro Gemeinde

Dienstag 22. Oktober 18.00 – 22.30 Uhr BLS-AED-SRC-komplett, Samariterverein Mehrzweckraum

Mittwoch 23. Oktober  14.30 Uhr Seniorennachmittag – «Lichtspuren» 
Weisheiten und Gedanken aus Klöstern

Mehrzweckraum

Freitag 25. Oktober 18.00 Uhr Jungbürgerfeier Jahrgang 2001

Samstag 26. Oktober 09.00 – 13.00 Uhr Naturschutztag 2019 Kirschanlage im Bloond

Dienstag 29. Oktober ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

November 2019
Freitag 01. November ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Samstag 02. November 13.00 – 16.00 Uhr Sauschiessen Schiessanlage Ziefen

Sonntag 03. November 14.00 – 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet 
*15:00h: Chettene und Cheerhögge

Dorfmuseum Ziefen

Freitag 08. November 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung 
Elterntreff (offene Beratung)

Primarschulhaus (2. Stock)

Samstag 09. November 19.00 – 22.00 Uhr Nünichlinger und Banntag – 
Die Bürgergemeinde und Martin Hug 
laden zum Filmabend ein

kleine Turnhalle

Dienstag 12. November ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

Dienstag 19. November 19.00 – 22.15 Uhr Nothilfekurs Teil 1,  Samariterverein Mehrzweckraum


